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The Circumstantial & the Evident I. 

Der Überfall auf die Bank of America,
North Hollywood
Von David Reed

<none>

Am 28. Februar 1997 faßte man in North Hollywood zwei junge Männer bei dem Versuch, eine
Bank auszurauben. Als sie mit dem Geld aus dem Gebäude herauskamen, war der Eingang
schon von zahlreichen Cops umstellt. Die zwei waren aber mit Maschinenpistolen ausgestattet
und von Kopf bis Fuß in schußsichere Anzüge gekleidet. Es kam zu einer 45minütigen
Schießerei, die (dank der Hubschrauber, die für die Verkehrsnachrichten ständig über die Stadt
kreisen) live im Fernsehen gesendet wurde. Am Ende waren die beiden Bankräuber tot, 14
Polizisten und Passanten verletzt.

Ich befand mich in einem Seminar, als eine aufgeregte Studentin hereinkam, die atemlos davon
berichtete, was sie im Autoradio gehört hatte - enttäuscht darüber, es nicht im Fernsehen
gesehen zu haben. Meine erste Reaktion war "Who cares?", aber später am Tag versuchte ich
trotzdem, den Tatort zu besichtigen. Die Polizei hatte das Gebiet um die Bank jedoch weiträumig
abgeriegelt, und ich kam nicht hinein.

An den folgenden Tagen fuhr ich noch mehrmals zum Schauplatz des Überfalls und bemerkte,
daß ich nicht als einziger diese Idee hatte. Die Polizisten standen immer noch vor Ort, schoben
eine Schicht nach der anderen, um immer wieder die Geschichte des Überfalls zu erzählen und
für eine Vielzahl anderer Fragen zur Verfügung zu stehen.

Ich lernte dabei ein neues Wort: "Looky Loo", eine abwertende Bezeichnung für Schaulustige.
Sie wird von Nachrichtenreportern für Leute benutzt, die ihre Sensationslust nicht zu Hause vor
dem Fernsehgerät ausleben, sondern sich statt dessen lieber selbst zum Ort der Handlung
begeben.

(1) Reporter eines TV-Nachrichten-Magazins mit den Fragmenten einer Dollarnote aus einem
Aktenschrank, der von den Bankräubern aufgeschossen wurde. (2) Jemand, der mit einem
Polizisten über Gewehre, den Straßenkampf und die Vorgehensweise der Polizei diskutiert. (3)
Gefunden am 3. März zwischen 10 Uhr und Mittag auf der Südseite von Archwood Street,
zwischen Hinds und Morella Avenue. Nach der offiziellen Wiedereröffnung der Bank (es gab eine
Pressekonferenz mit einem kleineren Medienandrang) schritt ich auf der Archwood Street den
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Fluchtweg der Bankräuber noch einmal ab. (4) Ein während der Schießerei von einer Kugel
getroffener Baum. (5) Die Stelle, an der der erste Bankräuber starb. Die blutige Erde wurde von
der Polizei im Zuge der Spurensicherung ausgehoben. Dazu wurden zwei Erklärungen
abgegeben: daß es der Spurensicherung diene und - wahrscheinlicher - damit die looky loos
nicht nach blutigen Souvenirs für zu Hause graben.
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